




Professionalisierung Radiologischer, Radioonkologischer und Nuklearmedizinischer Unternehmen: Das wissenschaftliche Programm

Modul 1: Selbstverständnis, Werte, Haltungen, 
Professionalisierung, Rollenklärung

Modul 2: Rollen, Strategie, Marktanalyse Modul 3: Führungs- und Managementmethoden

Ziel: Sensibilisierung

Programm

Begrüßung
Dr. med. Stefan Braitinger, Vorstand des VRNZ
„Die Aufgabe des VRNZ und die Ziele des Schulungsprogramms.“

Eingangsreferat
Dr. med. R.O. Binswanger, Führungsschule Bodensee, 
Münsterlingen
„Aufbau und Methodik der VRNZ-Schulung Professionalisierung.“

Vorstellung der beteiligten Praxisgruppen

Impulsreferate

Prof. Dr. med. Dipl. Phys. Hans-Peter Busch, Radiologie und 
Nuklearmedizin, Krankenhaus der Barmherzigen Brüder, Trier
„Von der Arztpraxis zum medizinischen Dienstleistungs- 
unternehmen.“

Dr. med. Thomas Vollrath, Medizinisch-Radiologisches 
Institut MRI Zürich
„Ärztliches Denken und Handeln in medizinischen Dienst-
leistungsunternehmen in der heutigen Zeit.“

Plenumsdiskussion zu den Impulsreferaten

Gruppenarbeit 1:  Werte und Haltungen; Analyse 
-	�Welche Werte und Haltungen bestimmen aktuell unser 
	 Unternehmen/unsere Mitarbeiter?
-	Welche Werte und Haltungen sind uns in Zukunft wichtig?
-	Wo und wie sind sie bedroht?
-	�Lassen sie sich mit den organisatorischen und wirtschaft-	

lichen Erfordernissen in Einklang bringen?
-	Herausarbeiten der Schlüsselthemen

Plenum: Impulsreferat Professionalisierung:
Dr. med. Stefan Braitinger
„Was bedeutet Professionalisierung für den VRNZ?“

Plenumsdiskussion zum Impulsreferat

Gruppenarbeit 2: Professionalisierung; Analyse 
-	Was macht unser Unternehmen schon jetzt professionell?
-	�Was soll in unserem Unternehmen noch stärker  

professionalisiert werden?
-	Erarbeiten der Schlüsselthemen

Plenum: Impulsreferat 

Gruppenarbeit 3: Werte und Haltungen; Umsetzung 
-	�Welche Werte und Haltungen sollen unser 
	 Unternehmen bestimmen?
-	�Wie bringen wir die Diskussion in unserem 
	 Unternehmen in Gang?
-	Wo erwartet uns Widerstand?
-	�Aktionsplan für die Umsetzung: Formulierung des 
	 Auftrags bis zum nächsten Modul
-	Erarbeiten der Schlüsselthemen

Plenum: Impulsreferat 

Gruppenarbeit 4: Professionalisierung; Umsetzung 
-	Erstellen einer Liste der Professionalisierungsprojekte
-	Priorisierung der Liste
-	�Aktionsplan für die Umsetzung: Formulierung des 
	 Auftrags bis zum nächsten Modul
-	Erarbeiten der Schlüsselthemen

Plenum: Impulsreferat
Dr. med. R.O. Binswanger, Führungsschule Bodensee, 
Münsterlingen
„Rollenverteilung und Rollenverständnis in medizinischen 
Dienstleistungsunternehmen.“

Plenumsdiskussion zum Impulsreferat

Gruppenarbeit 5: Rollen; Analyse 
-	Welche Rollen gibt es in unserem Unternehmen?
-	Wer nimmt welche Rolle(-n) wahr und in welchem Ausmaß?
-	Besteht Änderungsbedarf?
-	Erarbeiten der Schlüsselthemen

Plenum: Schlussdiskussion, Ausblick auf Modul 2, 
Feedbackrunde

Ziel: Vorbereiten der Umsetzung

Programm

Begrüßung
Dr. med. Stefan Braitinger, Vorstand des VRNZ

Plenum
Vorstellung der Ergebnisse der Arbeiten der einzelnen  
Unternehmen aus Modul 1

Kurzreferat als Refresher
Dr. med. R.O. Binswanger, Führungsschule Bodensee, 
Münsterlingen
„Werte und Rollen, überleitende Hinweise aus Modul 1.“

Gruppenarbeit 6: Rollen; Umsetzung
-	�Wer soll welche Rolle in unserem Unternehmen  

übernehmen?
-	Vorteile/Nachteile einer neuen Rollenzuteilung
-	Welche Widerstände sind zu erwarten?
-	Erarbeiten der Schlüsselthemen

Plenum: Impulsreferat
Dr. Matthias Brauer, Institut für Betriebswirtschaft,  
Universität St. Gallen
„Strategiefindung in Dienstleistungsunternehmen.“

Plenumsdiskussion zum Impulsreferat

Gruppenarbeit 7: Strategie; Analyse 
-	Hat unser Unternehmen eine strategische Planung?
-	Was ist die Strategie unseres Unternehmens?
-	Was sind deren Kernelemente?
-	Erarbeiten der Schlüsselthemen

Plenum: Impulsreferat
Dr. med. Jörg Sämann, Röntgenpraxis Erlangen
„Marktanalyse für radiologische Diensteistungsunternehmen.“

Plenumsdiskussion zum Impulsreferat

Gruppenarbeit 8: Marktanalyse; Analyse 
-	Was ist unser Markt
-	Wie bearbeiten wir heute unseren Markt?
-	Was können wir weiterentwickeln?
-	Erarbeiten der Schlüsselthemen	

Plenum: Impulsreferat 
Dr. Matthias Brauer, Institut für Betriebswirtschaft,  
Universität St. Gallen
„Resultate der Gruppenarbeiten „Strategie“ und neue Inputs.“

Gruppenarbeit 9: Strategische Planung; Umsetzung 
-	�Aktionsplanung für die Einführung/Umsetzung der  

strategischen Planung
-	Was?
-	Wer?
-	Wie?
-	Wie und von wem lassen wir uns helfen?
-	Erarbeiten der Schlüsselthemen

Plenum: Impulsreferat (Siehe Themenauswahl)

Gruppenarbeit 10: Marktanalyse; Umsetzung 
-	�Aktionsplanung für die Einführung/Umsetzung  

der Marktanalyse
-	Was?
-	Wer?
-	Wie?
-	Wie und von wem lassen wir uns helfen?
-	Erarbeiten der Schlüsselthemen

Plenum: Schlussdiskussion, Ausblick auf Modul 3, 
Feedbackrunde

Ziel: Vermittlung von Führungs- und Managementmethoden und Vorbereitung 
der Umsetzung in den Unternehmen des VRNZ

Programm

Das Programm für Modul 3 ist bewusst noch nicht endgültig festgezurrt. 
Es beinhaltet unter anderem die Themen Kostenstellen, Kennzahlen, Controlling und Benchmarking. 
An diesem Modul sollen vor allem diejenigen Personen aus den Praxisgruppen teilnehmen, die mit 
den entsprechenden Aufgaben betreut sind.



Die Professionalisierungs-Akademie für 
Radiologische, Radioonkologische und 
Nuklearmedizinische Unternehmen 

Drei Module. Ein individuell-kollektiver Lernprozess. 
November 2009 bis März 2010. Lernen in Landshut.

exklusiv gesponsort durch 

Bayer Schering Pharma - 

Diagnostic Imaging

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,

das ist schon ein ganz spezielles Seminar, zu dem wir Sie heute einladen möchten. Eigentlich sind 
es drei Seminare, die aufeinander aufbauen. Und eigentlich sind es gar keine Seminare, sondern 
wissenschaftliche Workshops. Und eigentlich ist die Zeit zwischen den Workshops genauso wichtig, 
wie die drei Wochenenden, an denen alle zusammenkommen.

Doch genau das ist die Idee hinter der „Professionalisierungs-Akademie“ des VRNZ, die von November 
2009 bis März 2010 veranstaltet wird. Schritt für Schritt zur Professionalisierung der eigenen Praxis.
Natürlich mit unserer Unterstützung.

Als wissenschaftlichen Leiter konnten wir Dr. med. Richard O. Binswanger gewinnen. Er ist Facharzt 
für Radiologie und Nuklearmedizin und Dozent an der „Führungsschule Bodensee“ in Münsterlingen 
(Schweiz). Ihm zur Seite steht ein exklusives Team von Experten. 

Im Mittelpunkt aber stehen Sie und Ihre Praxis. Deshalb ist es auch so wichtig, dass Sie als Team 
anreisen und an allen drei Einheiten teilnehmen. Wir sind uns sicher: Diese Serie von drei intensiven 
Workshop-Modulen kann etwas zur Professionalisierung unserer Praxen beitragen, was bisher noch 
keine Maßnahme konnte.

Das sieht auch Bayer Schering Pharma - Diagnostic Imaging so und unterstützt uns großzügig 
und umfassend bei Planung und Durchführung. Dafür herzlichen Dank, denn dadurch ist auch 
diese umfangreiche und hochkarätig besetzte Workshop-Reihe für Teams aus Mitgliedspraxen 
des VRNZ kostenlos.

Wir laden Sie herzlich ein zu diesem wahrscheinlich einzigartigen Workshoptrainingslagerlernprozess.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr VRNZ

P.S.: Auch wenn es noch eine Weile hin ist, bitte melden Sie sich rasch an. Die Anzahl an Praxis-Teams, 
die teilnehmen können, ist nicht unbegrenzt.

Herzliche Einladung zu einem 
Workshoptrainingslagerlernprozess

Alle Fakten im Überblick

Die Tagungsleitung
Dr. med. Richard O. Binswanger, Facharzt für Radiologie und 
Nuklearmedizin, Führungsschule Bodensee, Münsterlingen 
Schweiz

Die Moderatoren
Prof. Dr. med. Ulrich Fink, Radiologie, Schwarzwald-Baar-
Klinikum Villingen-Schwenningen, Deutschland
Dr. Werner Forster, Männedorf Schweiz
Prof. Dr. med. Klaus Hergan, Paracelsus Medizinische 
Privatuniversität, Salzburg Österreich
Dr. med. Karl Studer, Gesamtleiter der Psychiatrischen 
Dienste Bern, Schweiz
Dr. med. Thomas Vollrath, Medizinisch-Radiologisches 
Institut MRI Zürich
Sowie Mitglieder des Vorstandes des VRNZ

Die Zielgruppe: Mitglieder des VRNZ 
Schwerpunktmäßig sind die Eigner der vertretenen Unterneh-
men angesprochen, Nichteigner sind ebenfalls willkommen.

Der Schlüssel zum Erfolg: Streitbare Teams 
Jede Praxis beziehungsweise jedes Unternehmen muss 
ein Team stellen, dass sich wie folgt zusammensetzt:

- Ein Manager bzw. am Management beteiligter oder
 interessierter Kollege
- Ein in Bezug auf Professionalisierung wertneutraler Kollege
- Ein in Bezug auf Professionalisierung skeptischer Kollege
 (Träger/Verfechter der ärztlichen Grundwerte)
(Diese Positionen können auch als Rolle verstanden werden)

Maximale Teilnehmerzahl: 60

Die Arbeitsweise
Die beteiligten Unternehmen sollen in Gruppen ihre eigene 
Fragestellungen und  Projekte analysieren und Lösungsvor-
schläge erarbeiten. Aus den Lösungsvorschlägen ergibt sich 
ein Auftrag, der in die eigene Institution hineingetragen wer-
den soll. 
Bis zum Folgemodul soll ein Resultat erarbeitet werden, das 
den übrigen Teilnehmern kommuniziert wird (unter Vorbehalt 
der Vertraulichkeit).

Das Ablaufschema der Gruppenarbeit
Erarbeiten der Fragestellung zum Thema durch jede Gruppe; 
Präsentation der Ergebnisse und Feedback aus der Gesamt-
gruppe; Verarbeitung der erhaltenen Rückmeldungen pro Pra-
xisgruppe, Erarbeiten der Fragen an die Kollegen zuhause und 
Gewichtung (Schlüsselthemen); Kurzer Austausch und Beant-
wortung von aufgetretenen Fragen; Erstellen einer Zusammen-

fassung der Ergebnisse durch die Moderatoren.
Der Gruppenarbeit werden Impulsreferate vorangestellt. Die 
Referate sollen zu erwartende Entwicklungen darlegen und 
provokativ sein. Emotionen und Widerspruch sind erwünscht.
Die Teilnehmer erhalten eine Dokumentation.

Die Termine

Modul 1: 
Freitagabend  13.- Sonntag 15. November 2009 
Lindner Hotel Kaiserhof,  Papiererstr. 2, 84034 Landshut

Modul 2:
Freitagabend 15.- Sonntag 17. Januar 2010 
Lindner Hotel Kaiserhof,  Papiererstr. 2, 84034 Landshut

Modul 3:
Freitagabend 19.- Sonntag 21. März 2010 
Lindner Hotel Kaiserhof,  Papiererstr. 2, 84034 Landshut

Der Ablauf
Anreise jeweils am Freitagabend
Beginn mit einem gemeinsamen Abendessen
Workshop Samstag: 08.30-17.30 Uhr
Gemeinsames Abendessen
Workshop Sonntag: 08.00-14.00 Uhr

Die Teilnahme ist kostenlos.

Organisation - Anmeldeschluss 25. September 2009
Bayer Vital GmbH, Gebäude K 56, 51368 Leverkusen
Jörg Bassé, CMP Congress Service
Tel.: +49 (214) 30 51101, Fax: +49 (214) 30 66575
E-mail: joerg.basse@bayerhealthcare.com
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VRNZ | Stabsstelle
Kommunikation und 
Organisationsentwicklung 
Schießstattweg 60
94032 Passau
Tel. 0851 / 50198-284
Fax. 0851 / 50198-11

VRNZ | Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 24
93047 Regensburg
Tel. 0941 / 59588-0
Fax. 0941 / 59588-50

E-Mail: info@vrnz.de 
www.vrnz.de

Modul 1
13.-15.11.2009

Modul 2
15.-17.01.2010

Modul 3
19.-21.03.2010

gut

besser
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Anmeldung

Anmeldung per Fax an: 0214 - 30 66575

Modul 1: Freitagabend 13.- Sonntag 15. November 2009 
Lindner Hotel Kaiserhof, Papiererstr. 2, 84034 Landshut

Teilnahme        ja     nein

Modul 2: Freitagabend 15.- Sonntag 17. Januar 2010 
Lindner Hotel Kaiserhof, Papiererstr. 2, 84034 Landshut

Teilnahme        ja     nein

Modul 3: Freitagabend 19.- Sonntag 21. März 2010 
Lindner Hotel Kaiserhof, Papiererstr. 2, 84034 Landshut

Teilnahme        ja     nein

Titel

Name

Vorname

Praxis

Adresse

Telefon      Fax

E-Mail

Datum      Unterschrift

Weitere Teilnehmer aus unserer Praxis:

Anmeldeschluss: 25. September 2009

Anmeldung per Post an: 
Bayer Vital GmbH, Gebäude K 56, 51386 Leverkusen, 
Jörg Bassé, CMP Congress Service, 
Tel. +49 (214) 30 51101, Fax +49 (214) 30 66575 
e-mail: joerg.basse@bayerhealthcare.com

Schulungsreihe des VRNZ: Professionalisierung 
Radiologischer, Radioonkologischer und 
Nuklearmedizinischer Unternehmen

exklusiv gesponsort durch 

Bayer Schering Pharma - 

Diagnostic Imaging




